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Wie fühlt sich Zukunft für Sie an?
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„Die Welt, in der wir leben und 
arbeiten, wird immer 

komplexer und unberechenbarer“



„Zukunft lässt sich heute 
schwieriger vorhersagen als noch 

vor fünf oder zehn Jahren“



„Die Welt verändert sich schneller, 
als wir als Menschen 

mithalten können“



„Wenn ich an die Zukunft denke, 
dann überwiegt bei mir klar 
die Zuversicht gegenüber 

der Unsicherheit“



Fast zwei Drittel der 
Deutschen blicken 

ängstlich in die Zukunft, 
jede*r 10. sogar mit sehr 

großer Angst.  

Quelle: Stiftung für Wirtschaftsfragen, 
Online Repräsentativbefragung von 2.000 Personen ab 18 Jahren durch die GfK
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BAD NEWS 
ARE 

GOOD NEWS
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ZUKUNFTSANGSTEPIDEMIE



Wer von Ihnen ist für die 
eigene Zukunft optimistisch?



Und wer ist für die Zukunft 
Österreichs optimistisch 

eingestellt?



Wer sieht die Zukunft 
Europas optimistisch?



Und wer blickt positiv in die 
Zukunft, wenn wir den Blick auf 

die gesamte Welt richten? 



Lokaloptimismus

Nationalpessimismus
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“Wir nehmen heute 
an einem einzigen Tag 

mehr Informationen auf 
als ein Bauer im 

Mittelalter
im ganzen Leben.“

Florence Gaub
deutsch-französische Politikwissenschaftlerin, 

Zukunftsforscherin & Forschungsdirektorin der 
NATO-Militärakademie in Rom





“Es gibt in der Geschichte 
mindestens genau so viele 

Überraschungen wie 
wiedererkennbare Muster. 

Und das macht sie interessant.“ 

Ute Frevert
Historikerin
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“Die Frage, die mir am 
häufigsten gestellt wird, lautet: 
Wie wird die Welt in 10 Jahren 

aussehen? 
Man ist als Zukunftsforscher 
dann verleitet zu antworten: 

“Das hängt ganz von Ihnen ab!“
Matthias Horx 

Trend- und Zukunftsforscher



Optimismus?
Pessimismus?
Possibilismus!
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Kritische Zuversicht bedeutet: 
Wir schauen ehrlich auf das, 

was ist und auf das, was kommen könnte — 
und gestalten trotzdem. 



Die Menschheit 
erklimmt 

regelmäßig neue 

Komplexitätsstufen.

Es ist normal, dass 

Menschen, Gesellschaften 
oder Unternehmen 

vorübergehend ihre 

Zukunftsfähigkeit 
verlieren.



„Der Glaube, es 

gäbe nur eine 

Wirklichkeit, 

ist die gefährlichste 

Selbsttäuschung.“Paul Watzlawick
österreichisch-US-amerikanischer 

Philosoph, Psychotherapeut und 

Kommunikationswissenschaftler

ZUKUNFT



“Ich denke, es gibt vielleicht einen Weltmarkt für fünf Computer“

Thomas Watson, 1943

“Das Internet wird kein Massenmedium – dafür ist es einfach zu kompliziert.“

Matthias Horx, 2001

“Das iPhone wird nie ein Erfolg! Keine Chance“

Steve Ballmer, 2007

"Von Facebook wird in fünf bis sechs Jahren kein Mensch mehr reden“

Matthias Horx, 2010



“The future exists first in 

imagination, then in will, 

then in reality.“

Barbara Marx Hubbard 
Futuristin & Autorin





„In dealing with the future, 
it is far more important 
to be imaginative than 
to be right.“

Alvin Toffler
US-amerikanischer Futurologe 

(1928 – 2016)







Unsere Fähigkeit, uns verschiedene Zukünfte 
vorzustellen, ist unser einziges Instrument zum 

Umgang mit Ungewissheit. 

Indem wir Szenarien durchdenken, verringern 
wir die Ungewissheit, weil wir Möglichkeiten 

ausloten, über Wahrscheinlichkeiten 
nachdenken und Handlungsmöglichkeiten 

erkennen. Dies alles gibt uns ein Gefühl (oder 
die Illusion) von Kontrolle und Sicherheit. 

Und, was vielleicht das Wichtigste ist, es fällt 
uns damit leichter, Entscheidungen zu treffen.  Florence Gaub

deutsch-französische Politikwissenschaftlerin, 
Zukunftsforscherin & Forschungsdirektorin der NATO-

Militärakademie in Rom





Zwei Tools für die 
Arbeit an der Zukunft 

(und ein Extra) 



🛠 Tools für die Arbeit 
an der Zukunft

1. Strategic Foresight
2. Future Business Models



1. Strategic Foresight

• Arbeiten mit Trends und Signale
• Strukturiertes Denken in möglichen 

Zukünften — jenseits von Prognosen
• Kein Vorhersagen — es ist das bewusste 

Erkunden von mehreren plausiblen 
Zukünften, um heute bessere 
Entscheidungen zu treffen.

• Wer die Zukunft nur als lineare 
Verlängerung der Gegenwart denkt, 
übersieht Brüche und Chancen.
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Strategic Foresight verschiebt 
die Konversation von 

„Was machen wir nächstes Quartal?" zu 
„Für welche Zukünfte müssen wir heute 

resilient sein?" — und gibt Führungskräften 
ein gemeinsames Bild, über das sie 

debattieren können.
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Szenario-Design gibt uns nicht die eine 
richtige Antwort. Es gibt uns die Fähigkeit, mit 
mehreren Wahrheiten gleichzeitig zu arbeiten 

— und trotzdem zu handeln.



4. Future Business Modelling

• Future Business Model überträgt bekannte 
Werkzeuge wie den Business Model Canvas 
in Zukunftsszenarien.

• Was bleibt tragfähig — und was muss sich 
grundlegend verändern, wenn sich 
Kundenbedürfnisse, Technologien oder 
Rahmenbedingungen verschieben? 

• Das Ergebnis ist kein Businessplan, sondern 
ein strategisches Suchbild für resiliente 
Weiterentwicklung.

• Future Business Models bauen auf Foresight-
Erkenntnissen und Szenarien auf und macht 
neue Geschäftsmodelle erlebbar, bevor sie in 
Strategie übersetzt werden.



Quelle: Alexander Osterwalder
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Future Business Models machen abstrakte 
Zukunftsszenarien konkret handlungsrelevant: 

Statt „Was könnte kommen?" entsteht die Frage 
„Was müssen wir an unserem Geschäftsmodell 
ändern?" — und alle Beteiligten sprechen über 

dasselbe Bild.
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Und was jetzt?





WHY?

Das Ministerium für Neugier und 
Zukunftslust ist eine Non-Profit-Initiative 
von proactive für die Kultivierung von 
epistemischer Neugier in Wirtschaft & 
Gesellschaft. 



„Ein Ministerium für Digitales braucht man ebenso 

wenig wie eines für Dampfmaschinen oder Innovation. 

Wir bräuchten, wenn schon, ein Neugierde-Ministerium. 

Eines, das den Entdeckergeist in allen Feldern fördert und 

fordert. (...)

Neugierde ist das wichtigste 

Konjunktur- und Wohlstandsprogramm."
Wolf Lotter

Impulsgeber & Botschafter





Botschafter*in werden

neugierundzukunftslust.at/manifest

HOW?



“Die Kraft aus der Vergangenheit: Mache dir bewusst, dass du schon 
viele Stürme im Leben gemeistert hast, das gibt dir Wurzeln für 
stürmische Zeiten. 

Die Kraft aus der Gegenwart: Besinne dich auf das Hier und Jetzt und 
genieße möglichst oft den Moment. Das macht uns zuversichtlich. 

Wenn schon niemand weiß, wie die Zukunft werden wird, dann glaube 
ich an eine gute. Die Zukunft war und bleibt ungewiss, deshalb ist sie 
gestaltbar. Unser Optimismus hilft uns, die Zukunft positiv zu formen, 
und stärkt darüber hinaus unser Immunsystem.“ 

Bardia Monshi, Psychologe und hynposystemischer Coach



www.neugierundzukunftslust.at


